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(5,3-2) ad Nr. "°"/„5° »V.

Konkurs-Verlautbarung.
Am k. k. Gymnasium in Triest ist eine

Lehrstelle für Physik und Mathematik erledigt,
womit ein Iahlcögchalt von !>l^ fl. öst- W.,
mit dcm Vorrückungsrechte in den hohcrn Ge-
halt von ll>5<» si. öst. W. nebst den gesetzlichen De^
zennalzulagen und ein Ouarticrgeld von »26 st.
öst. W. verbunden ist.

Die Bewerber haben ihre an daS hohe
Staatsministerium zu styl'sirenden Gesuche, die
mlt den Nachweisungen über ihre vorschrifts-
mäßige Eignung für das ^hramt an Oder-
gymnasien überhaupt, und über aUfallige Kennt,
nist der italienischen Sprache belegt sm, mujjen,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörden

biß zum l5. J ä n n e r Itt«. '
an diese Statthalterei gelangen zn lassen.

Von der k. k. küstenl. Statthalterei.
Triest am U. ^ z e m b e r ^ U ^ .

^»I^l) Nr. ??««.

Einladung.
Der Wechsel des Jahres nahet hcran mid

mit demselben erneuert sich die löbliche Gĉ
wohnheit, zum Besten des Armenfondes sich
Mittelst Behebung der Enlhcbungskarlcn von
den Neujahrs- und Namenötagwünschen zu
befreien. . . - ^

Der Herr Handelsmann K a r i n g e r wird
auch für dieses'Mal die Güte haben d.ese
tznthcbungökarten gc'gen den b.sher üblichen
Vrlaq, und zwar 35 Nkr. für die Neuzahrs.
und »5 Nkr. für die Namensfest- und Ge-
burtstags - (5nlhebung6karten, zu verabfolgen,
wobei der besondern Mildthätigkeit die selbst-
ständige Bestimmung des Betrages überlassen
bleibt.

Von der Armen. Instituts - Kommission,
.̂'aibach am 5. Dezember l t t tN.

(5,l5) Nr. 8 l43 .

Lizitations - Verhandlung.
Wegen Wegführung des allenfalls noch

fallenden Schnees aus den Gassen und Stra-
ßen der Stadt i,'aibach während der Winter,
pcriodc 1 8 " / ^ wird der Stadtmagistrat

am 27. Dezember 186 j ,
Vormittag um l l l Uhr, eine Lizitationsverhand«
lung abhalten, und ladet hiezu Unternehmungs-
lustige mit dem Beifügen ein, daß die ein-
schlägigen Lizitationsbedingnisse hieramts ein^
gesehen werden können.

Stadtmagistrat Laibach am 22. Dezem«
der I«6^

(5,2—2) Nr. 2290.

Minumdo-Lizitation.
Vom k. k. Bezirksamte Egg wird hiemit

bekannt gegeben, daß von der hohen k. k. Lan-
desregierung zu Laibach die Herstellung eines
neuen Schulgcbäudcs im Pfarrorte Morautsch
dieses Bezirkes angeordnet und zu diesem Be»
Hilfe die Minuendo-Lizitation

auf den 17. J ä n n e r I8l l7,, V o r m i t .
t a g s um 9 U h r ,

im Orte Morautsch ausgeschrieben worden ist.
Die Kosten dieser Herstellung sind auf

7235, fl 32 kr, veranschlagt.
Jeder Lizitant hat vor seinem Anbote

5»A des Ausrufsvreises als Kaution zu erlegen.
Der Bauplan, die Ausmaß, die Kosten-

überschlage und die Lizltalionsbedingungen kön-
nen hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg am I I . Novem-
ber' »864.

(5U5—3) Nr. 2U48.

Aufforderung
an Johann Dimic, patentirten Vr«dbäcker zu

Landstraß, derzeit unbebannten Aufenthaltes.

Von dem k. k. Bezirksamt»? '̂andstraß wird
in Gemäßheit des hohen k. k, Steuer, Direk»
tions-Erlasses vom 29. Jul i l8.'i6, Z. 5165,
Johann Dimic, patentirt,r Brodböcker zu Land-
straß, derzeit unbekannten Aufenthaltes, hiemit
aufgefordert, den Erwerbsteuer-Rückstand sammt
Umlagen von seinem Broobäckcr-Vewerbe siro
Itt«:l und lkl»4 pr. . . . l 5 fl. ü« kr.
bei dem k. k. Stcueramte in Landstraß

b i n n e n v le r Wochen
um so gewiss.r zu bezahlen, als man widrigen»
falls die Löschung dieses Gewerbes von AmtS-
wegen veranlassen würde.

K. k. Bezirkamt Landstraß am l2 . De.
zember I8«4.

(504—3) Nr. 2 V N .

Aufforderung
an Franz Turk von Untergradische, derzeit un»

bekannten Aufenthaltes.

Von dem k. k. Vezirksamte Landstraß wird
Franz Turk von Untergradische, derzeit unbe«
kannten Aufenthaltes, hiemit aufgefordert, den
Erwerbstcuer - Rückstand sammt Umlagen von
seinen Schmiedgewerbe pro l86l» moluuive
»864 per »8 fl. W kr.
bei dem k. k. Steueramte Landstraß

b innen v i e r Wochen
um so gewisser zu bezahlen, als widrigens die»
scs Gewerbe von Amtswegen gelöscht werden
wülde.

K. k. Bezirksamt Landstraß am !2. De.
zembcr lttl»4.
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(«455-2) «">', l<»»3,

UcbcltraMNß
3. erekntiver Fcilbietung.

I n der Vxckutionösache des
Handluugöhauses Gehner u. (5omp.
durch Dr. Rosina wider Herrn
Josef Sorre von ^.'eustadtl ist die
Vorname der dritten exekutiven Feil.
bietung der auf »4ftUU st^ l ^
wcrlheten, im Grundbuche der Ltadl
Neustadt! «.»«) Rktf .Nr. 29, 35»,
l , j I 3 , tttt^l l",d 2^ : l vorkom
menden Realitäten auf den

»3. J ä n n e r ltt»l5,
Vormittags von l<» bis l2 Uhr,
im Gerichlssihe mit dcm vongcn
Anhange übertragen worden.

K. k. Kreisgericht Neustadt!

am l3 . Dezember l864.

^(2439—2) Nr. 3283.

3teassnlnirullg
3. erelutiver Feilbietung.

Vom s. k. Vrz,ttö<'mlc Pl.iuina. a!^
Gcliä-t. luird klllld^cllnichl:

Eö sci l'il'lr A»sllchs„ oes Ioh.i„>,
Ule von Gl'lizhc,. Bezirk '̂aaS, Eleklillo»^
sührcrö. ss^cil Glegor Srimschs^ uoi,
Zilfnil), Eltkütli,, di, mit drm dicLne-
richlliche» Bescheide uom 30. Jänner 1804,
Z. 517. auf den 4. In» i l. I . migl.'
ordnel gelvescxe aber sistirte drille Feil«
blellillg relissiililllt. mid es mild zn drrcn
Vornahme die TagsahlMss auf den

20, I ä o n l r 1865
ln der Gcnchlöün,zlei mit dem uorigc,'
Aol'.inge m'geortmet.

K. l. 'vczi'löaml Plaüina, als Gc.
licht, am 12. Juli 1804.

(2440—2) Nr. 18560.

Erilluerung
au Paul u»d Mar>a Wolf.

Vom ycfcm'alei, k. k. slävt. dclcg.
VlzitkSgerichle wird bekannt qlnwcht:

Es habe Hr. Johann C- Nöger uou
laibach, gegln Pcml lind Maria Wolf
>,»> Hcmdcn tiülö dcliscll'tn alifzustellell«
c»e„ CliralorS die l̂.isse tl<> nr«<'5. 10,
Dezember !R>4, Z. 18500, s"«'. 114 ft.
75 lr. cin^dl.icht. lumllder zur sxmma.
rischen Vcrl-'aiirlliug der Tan auf ren

17> M ä r z 1805.
9 Uhr frill', lmrgerichls al,gsold>ic! wlirdr,

Il'sem dic GcllcigllN hicuo» mi!
oem ucrslälldi^tt wrrde»,. daß il)»tll dcr
hiesige Aouok.'t Herr Dr. SupplNizhizh
als ^mülol- :ul uclllm linfgeslclN werde,
erhlilttn fle ric Wcisun^ lm'glleils l'iö
^ir Ta,is'ipu>ia rxic» anderl« Vcilvltrr
diesem Gerichle namhaft zu machcn. wi>
dr'^cos mit dcn, schon nuf^lslllil,» 5tli.
rtilor, dtm sie alle ilne Nrchtöl'ehelfe mit>
zuihcilln hadci». uerhaudelt würde, lind
pie mi lMl igle Mari.i Wolf sich iclbs,
oie Fol^tn ihrcö Aliöl'IcililnS ziizlischrcl
!)s>i l)adcl> würde.

K. k. Nac'l ltl.-ss. Vrchksqerichl Lai-
l'ach am 12. Dczcml'cr 18l>4.

(2441-2) Nr. 10976.

Ncassumirung
3. erckntiver Feilbictung.

Vom nlfclliglei! l. l. slädt. delr^
Vczillögcrichic i.'<nlicich wird im Nach.
l>"»ae ^,,„ Gs.,s,s ^^n, 8. Dezcmdcl
1863. Z. 17675. l'clan"! gsn^chl:

Es sei die NeassllminMli der driitrn
tlckllliurn ^cilbillll»^ dcr dcm Aildreas
Dolm'zdar uon Saap g.holl^cil. gtlichl»
lich ailf 138l) ft. 20 kr. lilschaß'l». ûl»
Nllf.'Nr. 434 n<l Zol'elöder^ uorkom.

nmucil Nealilät bewilliget, lind wird zu
dem Ende die Tagsaßung auf den

25. J ä n n e r 1865.
Voimitlagö 9 Uhr. hiergerichls mit tcm
uori^ll, Alchangc angeordnet.

^. l. städt. deltg. Vtzilk^tiericht Lai<
l'ach am 16. Nouemdct l864.

(2445—2) ^Nr7l86437'

Crekutivc Feilbietung.
Vom grferliglsl, l. k. slaol. dcle^. Vc>

zirkö^tiichle '̂awach wild dcliinül ge-
machl:

Es sei zur Einbringung wcglu. ai>s
dem Urlhtile uom 19. Dezember 1803.
Z. 16959 H5 16975. schuldigtr 1050 ft.
o. l<. c. die llclmwc Zlildlctuug dcr.
ornl Andllas Floriauzhizl) gsl'örigcn.
>>n Grunolillche Oorzlmch ^ul) Nllf.-Nl,
15. 1'omo l, go!. 273 vorkommenden.
^sriH)llich auf 5425 ft. bewcrlhell,,. zu
Topol grltglne» GlN>zl)ube dcwilliglt,
und wlrdru die Tagsapuligru auf dcli

25. I ä u n t l ,
25. F e b r u a r und
27. M ä r z l. 3 .

jedtsmo! VormitlagS um 9 Uhr, hierg,»
richts mil dem Äeisapc augeo'diiet, daß
dicse Ne^liläl l>li dcr drilltu Ftill'ietuug
a»lch uuilr dem Schapungewcllhe wird
hmtai'gcgel'c,, werde».

Das Lchaplli'gsprolololl. der Grund-
b»chöclmikl und die LlzilatioüSbedingniffe
lölmrn hisrgcrichlö eingeseden wcrdcu.

K. k. sia'pt. del,g. Pezirssgericht ^lii>
bach am 13. Dczcml,cr 1864.
(2i49^2) Nr? 976.

Einleitung
zur

Todeserklärung.
Vou dtiit k l. Vsji!fi<amle zu Na«

>chach. als Geilchl. wird dcr in der

Schlacht bei Solfcrllio am 24. Iuu l
1859 vermißte Gemeine des l. l. Pliuz
Hohtnlohe^aligendurg Infanlnie - Regi«
meiües Varldolomälls Köder von Na«
ch'ich. über Ansuchen sei»cr Vormüuber
Maria ^öber uiio Aram Molschnig um
seine Todeserklärung, hiemit aufgefordert
l'iimen cincm Jahre vor diesem Gerichte
zu erscheinen oder seineu Vormündern
oou srincm Leben u»o Allsenllialloolle
Kennlniß z» glbcu. wirri^eus »ach diesc:
Frist s>l>rr neuerliches Ansnchsli sciuer
Tooeöcrllarulig Nallgegebeu wird.

K. l. Vcznlsamle Nazdach. alS Ge«
richt, am 30. November 1864.

(2453-2 ) Nr. 4379.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirfsamte P'aniiil,.

alS Gerickt. wild hi,mil bekannt gemacht:
Es sri illier oaS Ansuchen des Mathias

Pasisch von Großolilal. Vezirl i.'aas. y,.
gen Maibias sserschizh von Zirlnltz we-
gen schnloigrr 274 N. 31 lr. oil. W.
c. ». l:., in die sflfntive öffentlich, Ver»
sieigerung dcr dem fehler» gshörigen, im
Gnmdbuche Haasoerg >uli Rklf.. N l .
449 und im Grundbucke Thurnlak «ul>
Uil).-Nl. 542 oorlommendeu Realität
im gerichüich erliobeuen Schaßling^wcl'
ll?e von 1350 fi, öil. W. gewüligst,
lind zur Vornahme derselben die exesu-
tiven Fellbietlingslagsahllngrn auf de»

14. J ä n n e r .
11. F e b r u a r und
14. M ä r z 1865.

jedesmal Vormittags un, 10 Uhr, ln der
Gcrichlökauzlei mit dcm Anhange l>eslimmt
worden, daß die seilzubieleude Realität
nur bri der Ilyien Fci!bie!»ng auch uu>
ler dem SchapllllgSwerth an dcn Meist-

l dielenden hinlangegeden werd,.


